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über die Aenderung des Concordats: ‘Concordante — stabi­
liter’, für eine Interpolation erklärt wird.

Ebenda, S. 501—527, untersucht W. Wiesener die hist. 
Glaubwürdigkeit der Vita Ottonis von Ebo, dem er bei 
gutem Willen grosse Irrthümer und Mangel an richtiger Be­
urteilung der Verhältnisse nachzuweisen sucht, und betont den 
Mangel der letzten abschliessenden Bearbeitung, dessen der 
Abt Andreas gedenkt.

E. Monaci hat zum 25jähr. Professorenjubiläum Ascoli’s 
das von ihm entdeckte Epos (oder einen Theil desselben?) 
publiciert: ‘L’assedio di Milano nel MCLVIII secondo l’ano­
nimo del Cod. Vat. Ottobon. 1463 (Roma, coi tipi Förzani e C.).

Zu berücksichtigen zum Verständnis der Annales lanu­
enses (SS. XVIII) ist die Untersuchung von Dr. Eduard 
Heyck: ‘Genua und seine Marine im Zeitalter der Kreuz­
züge’, Innsbruck, Wagner 1886. Im Anhang ist eine Urkunde 
aus Chioggia vom Juli 1126 mitgetheilt, merkwürdig, weil sie 
auf einem abgeschabten Blatt eines biblischen Commentars ge­
schrieben ist. Sie belegt den Begriff ‘compagna’, hier zur 
Salzgewinnung. Der darin genannte Joh. Petro Centraco wird 
ein Sohn oder Enkel des 1052 vorkommenden gleichnamigen 
Gastalden sein; ich erinnerte dabei an den 997 erwähnten 
Centranicus. Anz. d. Germ. Mus. 1872, Sp. 337; vgl. Mitth. 
aus d. Germ. Mus. I, S. 148. W.

Paul Hasse theilt in den Hans. Geschichtsblättern von 
1886, S. 193, eine Urkunde des sonst nicht nachgewiesenen 
Lesemeisters Detmar, des Vfs. der Lübecker Chronik, vom 
24. Mai 1375 mit, und berichtet, dass die im N. A. IV, S. 639, 
erwähnte Chronik im Clm. 22, 105 ihre nordischen Nachrichten 
nur aus dem 1473 zu Lübeck gedruckten ‘Rudimentum novi­
tiorum’ hat.

Von Georg Erler ist eine Leipz. Habilitationsschrift 
(1887) erschienen: ‘Die historischen Schriften Dietrichs 
von Nieheim’, in welcher diese mit Zuziehung von Hss. 
gründlichst untersucht werden. (Auch.N. A. XI, S. 636, ist 

Erler zu lesen). Auf S. 100 wird eine Schrift von Alph. 
Fritz angeführt: ‘Zur Quellenkritik der Schriften D. v. N.’ 
Paderborn 1886 (Münstersche Beitr. z. Geschichtsforschung X). 
Ebenda ist auch zu N. A. X, S. 170, bemerkt, dass in einer 
Wernigeroder Hs. der dort angeführte Name Thadeus ge­
schrieben ist. — Die von Lenz behauptete Zuweisung dreier 

 ausschließlich zur  
nich . §53 und §60a–e UrhG


